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Tatkräftig
Liebe Leser:innen,

trotz aller Corona-Wirren richtet die bayerische Jugendarbeit weiterhin den Bick
nach vorn. Probleme werden erkannt und benannt, Lösungen gemeinsam
gesucht, entwickelt und umgesetzt. Und so stellen wir Euch für Eure Projekte
und Bereiche auch heute wieder eine Auswahl interessanter Veranstaltungs-,
Fortbildungs-, Info- und Förderangebote vor.

Alles Gute, bleibt gesund!

Verschoben: Jugendpolitischer Jahresauftakt
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird der
Jugendpolitische Jahresauftakt zum Thema
Psychische Gesundheit von Kindern und
Jugendlichen vom 28. Januar in den Sommer
verschoben. Informationen zum neuen Termin
folgen demnächst.

#JungUndAusgeschlossen in BR-Abendschau
Die Abendschau des Bayerischen Fernsehens
hat am 12. Januar einen Beitrag zu
#JungUndAusgeschlossen ausgestrahlt. Neben
BJR-Präsident Matthias Fack kommen auch die
Betreuerin Tamy Rehder vom JuZe Kaufbeuren
und jugendliche Schauspielerinnen sowie
Vorstandsmitglied Heidi Mirlach vom LSK
Theaterverein Mainburg zu Wort. MEHR

Fit für Inklusion: Bunte Barrierefreiheit auch mit Dir
Die Online-Veranstaltungsreihe „Fit für Inklusion“
bietet Aktiven und Interessierten im Bereich der
Jugendarbeit monatlich eine Einführung in
Bereiche rund um Inklusion. Am 26. Januar stellt
der Verein WüSL-Selbstbestimmt leben
Würzburg e.V. sein Projekt „Legorampe“ vor. Es
macht spielerisch auf Barrierefreiheit
aufmerksam und gibt die Möglichkeit, selbst
einen Beitrag zur Barrierefreiheit zu leisten.
Gebärdensprachdolmetscher:innen werden
übersetzen. MEHR

Jetzt als Printversion im Shop: Position Inklusion
Das Positionspapier Inklusion richtet sich an die
gesamten Strukturen der Kinder- und
Jugendarbeit von Landes- bis hin zur
kommunalen Ebene, aber auch an Gesellschaft
und Politik. Es wurde von den Delegierten der
158. Vollversammlung des BJR beschlossen. Die
Publikation beinhaltet den Text in schwerer und
Leichter Sprache (Wendebroschüre). MEHR

Basisschulung für Vertrauenspersonen
„Vertrauenspersonen gegen sexualisierte Gewalt“
fungieren als interne Kontaktpersonen in
Jugendverbänden und Jugendringen und sind bei
Fragen zum Thema ansprechbar. Viele
Organisationen der Jugendarbeit haben sie
bereits benannt, in anderen gibt es
Mitarbeiter:innen, die diese Funktion (noch) nicht
innehaben, dies aber erwägen. Für sie bietet
Prätect am 12. Februar in Nürnberg eine
eintägige kostenlose Schulung als Einstieg und
Grundqualifizierung an. MEHR

Kanada: Virtueller Schüler:innen-Austausch (ISA)
Mit Québec können interessierte Schüler:innen
erneut für sechs Wochen einen virtuellen
Austausch neben der Schule erleben, Kontakt mit
einer/einem Partner:in in Kanada ins Leben rufen
und die französische Sprache trainieren. Das
alles ermöglicht das Konzept des Individuellen
Schüler:innen-Austauschs (ISA) des BJR.
Bewerbungsschluss ist am 11. Februar. MEHR

Medienpädagogik: „Schönheit im digitalen Raum“
Was bedeutet es eigentlich, schön zu sein? Und
wie können Schönheit und Diversität im digitalen
Raum mit Kindern und Jugendlichen zum Thema
gemacht werden? Dazu findet am 21. Februar
eine Onlinetagung für Fachkräfte in Kooperation
von BJR, JFF und der Aktion Jugendschutz
Landesstelle Bayern e.V. statt. Die Anmeldung ist
bis zum 7. Februar möglich. MEHR

Vortrag: Rechter Kulturkampf um Geschlecht
In der Veranstaltungsreihe „Five Shades of
Brown“ widmet sich die Mobile Beratung gegen
Rechtsextremismus am 25. Januar dem Thema
Geschlechterideologie der extremen Rechten. Im
Vortrag zum rechten Kulturkampf um Geschlecht
wird sowohl auf die zugrundeliegende Ideologie
als auch die gesellschaftlichen Auswirkungen
rechter Zugriffe auf das Thema eingegangen.
MEHR

Umzug der Initiative „Austausch macht Schule“
Jede Schülerin und jeder Schüler soll an einem
internationalen Austausch teilnehmen können,
das ist das Ziel von „Austausch macht Schule“.
Die Initiative befindet sich im regelmäßigen
Dialog mit der Kultusministerkonferenz der
Länder. 2023 soll die Geschäftsstelle von
Hamburg nach Regensburg umziehen und beim
Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer
Jugendaustausch Tandem angesiedelt werden.
Neues Sprecher:innen-Duo sind Kathrin Freier-
Maldoner von Tandem und Tobias Bütow vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk. MEHR

Gautinger Termine
Das Institut für Jugendarbeit in Gauting ist die
landeszentrale Fortbildungseinrichtung des BJR.

Folgende Fort- und Weiterbildungsangebote
haben noch Plätze frei:

11. – 13. Februar 2022
EIN BISS(CH)EN BOAL
Einführung in die Methoden der
Theaterpädagogik nach Augusto Boal

14. – 15. März 2022
DIGITALFOTOGRAFIE FÜR DIE
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT – EIN
GRUNDLAGENSEMINAR

Teil 1: 14. März 2022 | online
Teil 2: 24. und 25. März 2022 | in Präsenz
Teil 3: 24. Juni 2022 | online
RUNDUM STIMMIG – IM BLENDED LEARNING-
FORMAT
Glaubhaft und ausdrucksstark sprechen &
auftreten
Das Seminar findet im Blended Learning-Format
statt.

Mitgestalten: Politisches Online-Barcamp
Am 5. Februar findet das digitale Barcamp „Mind
the Gaps“ statt, das sich mit der Überwindung
gesellschaftlicher Spaltungen beschäftigt. Nach
dem Impulsvortrag „Gesellschaftliche Spaltungen
und politische Bildung“ von Autorin und
Bürgerrechtsaktivistin KATHARINA NOCUN geht es
für alle, die sich über politische Bildungsarbeit
austauschen wollen, in die Sessions. MEHR

YouPart – ein Seminar zu Jugendpartizipation
Im Mai findet in Nürnberg und im September im
französischen Bordeaux „YouPart – ein Seminar
zur Jugendpartizipation“ für Multiplikator:innen
und Fachkräfte der Jugendarbeit aus
Deutschland, Frankreich, Polen und Tschechien
statt. Im Frühjahr gibt es zudem ein
Vorbereitungstreffen in Deutschland. Die
Anmeldung ist bis zum 20. April möglich. MEHR

Tagung: Nachhaltigkeit und Medien
Das 22. Gautinger Internettreffen findet am 26.
und 27. April als Hybrid-Tagung statt. Es befasst
sich mit den Potenzialen pädagogischer Arbeit in
einer vernetzten Welt. Die Zielgruppe sind
Fachkräfte aus Medienpädagogik, Jugendarbeit,
Kindertagesstätten und Schulen. MEHR

Pädagogische Ansätze gegen Extremismus
Die Aktion Jugendschutz bietet ab dem 28.
Januar mit „Jugend Extrem – Pädagogische
Ansätze gegen Extremismus” eine Online-
Seminarreihe für Fachkräfte der Jugendhilfe an.
Ziel der fünf Module ist es, Feingefühl für
Gefährdungen für Jugendliche durch
Extremismus zu entwickeln und wirksame
Präventionsansätze kennenzulernen. MEHR

Jugenddelegierte zur UN-Generalversammlung
Jedes Jahr entsendet das Deutsche
Nationalkomitee für internationale Jugendarbeit
(DNK) zusammen mit der Deutschen
Gesellschaft für die Vereinten Nationen (DGVN)
zwei Jugendliche im Alter zwischen 18 und 25
Jahren zur UN-Generalversammlung. Wer für
Themen rund um die Vereinten Nationen brennt
und Lust hat, sich für mehr Jugendbeteiligung
einzusetzen, kann sich noch bis zum 31. Januar
bewerben. MEHR

Europäisches Jahr der Jugend: Zwischenruf
Das Bundesjugendkuratorium (BJK) spricht sich
in dem Zwischenruf „Soziale Ungleichheiten
bekämpfen – Beteiligung stärken“ dafür aus, das
aktuelle Europäische Jahr der Jugend mit
Bedeutung für die junge Generation auszufüllen,
indem die ressortübergreifende Beteiligung
junger Menschen auf europäischer Ebene
verankert und durch eine differenzierte
europäische Strategie sozialen Ungleichheiten
entgegengewirkt wird. MEHR

Kompetent gegen Rechtsextremismus
Das Kompetenznetzwerk Rechtsextremismus-
prävention (KompRex) bietet von März bis
November eine achtteilige modulare
Fortbildungsreihe an. Das Qualifizierungsangebot
legt den Fokus auf Wissensvermittlung und die
Bündelung von Erfahrungen. Es richtet sich an
Fachkräfte aus Zivilgesellschaft und Verwaltung.
MEHR

Ehrenamtspreis für langjährig Aktive
Die Versicherungskammer Stiftung schreibt den
Ehrenamtspreis „Danke, Ehrenamt. Für
gestern, heute und morgen.“, dotiert mit
insgesamt 43.000 Euro, aus. Gesucht werden
langjährige Projekte (mindestens zehn Jahre),
Vereine und Initiativen, die als gemeinnützige
Organisationen die Lebenssituation vor Ort in der
Stadt und auf dem Land mit ihrem Engagement
stützen und mit neuen Ideen bereichern.
Einsendeschluss ist am 18. Februar. MEHR

Jetzt bewerben: bap-Preis Politische Bildung
Zum 7. Mal vergibt bap den „Preis Politische
Bildung" an Projekte, die zeigen, wie gute
Politische Bildung mit digitalen oder
Hybridformaten gelingen kann. Gesucht werden
Projekte, die über digitale Angebote den
Austausch zwischen Menschen unterschiedlicher
Lebenssituationen stärken, eine gute
Verknüpfung zwischen digitalen Lernwelten und
authentischen Lernorten erreichen und über
ansprechende Onlinetools, Apps oder Spiele
neue Zugänge zu gesellschaftspolitischen
Themen ermöglichen. Bewerbungsschluss ist am
31. März. MEHR

Empower Youth sucht Studienteilnehmer:innen
Das Onlineprogramm Empower Youth wurde für
junge Menschen im Alter von 14 und 21 Jahren
entwickelt, die nicht bei ihren leiblichen Eltern
aufwachsen bzw. aufgewachsen sind. Von einer
Mentorin begleitet lernen sie, wie sie andere und
sich selbst in schwierigen Situationen besser
schützen können. Um die Wirksamkeit zu
überprüfen, werden nun Teilnehmende für eine
wissenschaftliche Studie gesucht. MEHR

Sexualisierte Gewalt und digitale Medien
Im Rahmen des Forschungsprojektes HUMAN
der SRH Hochschule Heidelberg wurden
Handlungsempfehlungen zum fachlichen
Umgang mit mediatisierter sexualisierter Gewalt
gegen Kinder und Jugendliche erarbeitet. Sie
stehen zum kostenlosen DOWNLOAD bereit. Zur
Entstehung der Handlungsempfehlungen gibt es
außerdem einen Beitrag auf dem PODCAST.

Stellenangebote in der Jugendarbeit
Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Perspektive in

der Jugendarbeit? Sie möchten eine offene Stelle bewerben?
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